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Allgemeine Verfügungen 

 
 

Änderung der Richtlinien für das Strafverfahren  
und das Bußgeldverfahren 

(RiStBV) 
AV d. JM vom 18. August 2016 (4208 - III. 7) 

- JMBl. NRW S. 245 - 
 
 

I. 
 
Die Landesjustizverwaltungen und das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
haben nachstehende Änderungen der Richtlinien für das Strafverfahren und das Bußgeldverfahren 
vereinbart: 
 
1. Nr. 9 wird wie folgt geändert: 

a) Dem bisherigen Text wird der Klammerzusatz „(1)“ vorangestellt. 

b) Als Abs. 2 wird angefügt: 

„(2) Ist der Anzeigeerstatter zugleich der Verletzte, ist für die Bestätigung der Anzeige 
nach § 158 Absatz 1 StPO hinsichtlich der angezeigten Tat die Angabe der amtlichen 
Überschrift des Straftatbestandes ausreichend.“ 

 
 
2. Nr. 174a wird wie folgt geändert: 

 a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

  „Unterrichtung des Verletzten, seiner Angehörigen und Erben“ 
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b) In Satz 1 werden die Worte „ob der Verletzte bereits gemäß § 406h StPO belehrt wor-
den ist“ durch die Worte „ob die Informationen gemäß § 406i Abs. 1, §§ 406j bis 406l 
StPO erteilt worden sind“ ersetzt. 

 
c) In Satz 2 werden die Worte „diese Belehrung“ durch das Wort „dies“ ersetzt. 

 
 
3. In Nr. 174b wird die Angabe „406g“ durch die Angabe „406h“ ersetzt und das Wort „so“ ge-

strichen. 
 
 
4. Es wird folgende Nr. 174c eingefügt: 
 

„Nr. 174c 
Umgang mit Anträgen des Verletzten nach § 406d Abs. 2 StPO 

Anträge nach § 406d Abs.2 StPO sind in das Vollstreckungsheft aufzunehmen und deutlich 
sichtbar zu kennzeichnen sowie gegebenenfalls der Justizvollzugsanstalt oder der Einrich-
tung des Maßregelvollzugs mitzuteilen.“. 

 
 
5. Satz 1 der ersten Fußnote zu Nr. 191 wird wie folgt gefasst: 

 „Sonderregelung in Art. 58 der Verfassung Brandenburgs, in Art. 15 der Verfassung Ham-
burgs und Art. 58 der Landesverfassung Sachsen-Anhalts.“ 

 
 
6. In der ersten Fußnote zu Nr. 192a werden das Komma nach dem Wort „Sachsen“ und das 

Wort „Sachsen-Anhalt“ gestrichen. 
 
 
7. Nr. 207 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Abs. 2  
 aa) wird als Nr. 3 eingefügt: 

 

„3. Straftaten gegen die Landesverteidigung in den Fällen des § 109h StGB,“ 

bb) werden die bisherigen Nr. 3 bis 7 zu Nr. 4 bis 8. 
 

b) In Abs. 3 wird die Angabe „Nr. 4 und 5“ durch die Angabe „Nr. 5 und 6“ ersetzt. 
 
 
8. Nr. 208 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Abs. 1 Satz 1, Abs. 2 Satz 1 und Abs. 4 Satz 1 werden jeweils die Worte „unter Ver-
wendung des vorgeschriebenen Vordrucks“ gestrichen. 

 
b) In Abs. 2 Satz 2 wird hinter dem Wort „fernmündlich“ ein Komma eingefügt und die 

Worte „sowie unter Verwendung der Ordnungsziffern des Vordrucks“ werden gestri-
chen. 

 
9. Die Abschnittsüberschrift vor Nr. 223 wird wie folgt gefasst: 
 

„4. Verbreitung und Zugänglichmachen gewaltdarstellender, pornographischer 
und sonstiger jugendgefährdender Schriften und Inhalte“ 
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10. Nr. 224 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 1 wird nach den Worten „nach“ und „oder“ jeweils das Wort „den“ eingefügt. 

 

b) In Abs. 2 Buchstabe a und b wird jeweils das Wort „so“ gestrichen. 

 

c) Als Abs. 4 wird angefügt: 

 
„(4) Die Absätze 1 bis 3 sind auf mittels Rundfunk oder Telemedien verbreitete Inhalte 
entsprechend anzuwenden, wobei anstelle 

a) der Schrift auf den Inhalt der Rundfunksendung oder des Telemediums, 
b) des Verbreitungsorts auf den Ort des Empfangs oder der Nutzung, insbesondere 

um Informationen zu erlangen, 
c) des Erscheinungsorts auf den Ort der Rundfunkveranstaltung  

oder der Nutzung, insbesondere um Informationen zugänglich zu machen, 

abzustellen ist. Bei der entsprechenden Anwendung des Absatzes 3 ist auf den Rund-
funkveranstalter bzw. den Nutzer, der insbesondere Informationen zugänglich machen 
will, abzustellen.“ 

 

 
11. Nr. 226 wird wie folgt geändert: 
 

a) In Abs. 1 Satz 2 und 4 wird jeweils das Wort „so“ gestrichen. 
 
b) In Abs. 2 werden die Sätze 2 und 3 gestrichen. 
 
c) Als Abs. 3 wird angefügt: 
 

„(3) Rechtskräftige Entscheidungen, in denen das Gericht den gewaltdarstellenden, 
pornographischen oder sonst jugendgefährdenden Charakter einer Schrift (§ 11 Abs. 3 
StGB) oder eines mittels Rundfunk oder Telemedien verbreiteten Inhalts verneint und 
den Angeklagten freigesprochen oder die Einziehung abgelehnt hat, sind im Bundes-
kriminalblatt auszugsweise zu veröffentlichen, wenn der Medieninhalt genau genug be-
zeichnet werden kann. Ist der Medieninhalt nur geringfügig (etwa nur in wenigen Stü-
cken) oder nur in örtlich begrenztem Gebiet verbreitet worden, so genügt die Veröffent-
lichung im Landeskriminalblatt.“ 

 
 
12. Nr. 227 wird wie folgt gefasst: 
 

„227 

U n t e r r i c h t u n g  d e s  B u n d e s k r i m i n a l a m t s  
 

Gerichtliche Entscheidungen über den gewaltdarstellenden, pornographischen oder sonst 
jugendgefährdenden Charakter einer Schrift (§ 11 Abs. 3 StGB) oder eines mittels Rund-
funk oder Telemedien verbreiteten Inhalts, insbesondere über die Beschlagnahme oder die 
Einziehung von Schriften nach den §§ 74d, 76a StGB, teilen die Zentralstellen dem Bun-
deskriminalamt auch dann mit, wenn eine Bekanntmachung oder Veröffentlichung im Bun-
deskriminalblatt nicht verlangt wird oder nicht erfolgt ist. Von der Mitteilung wird abgesehen, 
sofern die Aufnahme entsprechender Schriften in die Liste nach § 18 JuSchG bereits be-
kanntgemacht ist.“ 
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13. Nr. 228 wird wie folgt geändert: 
 

a) Abs. 1 Satz 1 wird wie folgt gefasst: 

„Ist rechtskräftig festgestellt, dass eine Schrift (§ 11 Abs. 3 StGB) oder ein mittels 
Rundfunk oder Telemedien verbreiteter Inhalt einen in den §§ 86, 130, 130a, 131, 184, 
184a, 184b oder 184c StGB bezeichneten Charakter hat, übersendet die Zentralstelle 
eine Ausfertigung dieser Entscheidung der Bundesprüfstelle für jugendgefährdende 
Medien nach § 18 Abs. 5 Jugendschutzgesetz.“ 

 

b) In Abs. 2 werden die Worte „der Schrift“ durch die Worte „einer Schrift (§ 11 Abs. 3 
StGB) oder eines mittels Rundfunk oder Telemedien verbreiteten Inhalts“ ersetzt. 

 
 
14. Nr. 258 Abs. 1 Buchstabe e wird wie folgt gefasst: 
 

„e)  dem Gesetz über den Ladenschluss* oder den Gesetzen der Länder über die Laden-
öffnungszeiten,“ 

 

 
II. 

 
Diese Allgemeine Verfügung tritt am 1. September 2016 in Kraft. 

 
 

Personalnachrichten 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am AG - als weitere Aufsicht führende Richterin -: Richterin am AG Felicitas 
Hoffmann in Düsseldorf; z. Obergerichtsvollzieherin (A 9 m. AZ.): Obergerichtsvollzieherin 
Beate Metzler in Duisburg-Ruhrort; z. Obergerichtsvollzieherin: Gerichtsvollzieherin Simone 
Lehmann in Krefeld; z. Justizamtsinspektor/in: Justizhausptsekretär/in Belinda Bautz in Düs-
seldorf, Reiner Hasenbring u. Heribert Sorge aus Duisburg, Bettina Amberg u. Uwe Roberts aus 
Duisburg-Ruhrort, Volker Hegemann u. Anke Rinken aus Wuppertal, Jutta Nosbüsch aus Solin-
gen, Kornelia Reinke aus Velbert; z. Justizhauptsekretärin: Justizobersekretärin Marita Ach-
terath, Simone Baumann und Susanne Falkenau aus Krefeld. 
 
Ruhestand: 
 
Justizvollstreckungshauptsekretär Günter Schreiber in Düsseldorf. 
 
Staatsanwaltschaft 
 
Ernannt: 
 
z. Justizamtsinspektor/in: Justizhauptsekretär/in Ines Johanna Josefine Pielen-Brix in Düs-
seldorf und Hans-Gerd Vergeest in Kleve. 
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Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Ruth Rasch und Dr. Sebastian Steinforth. 

 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Rechtsanwältinnen u. Rechtsanwälte (Zulassungen und Aufnahmen): 
 
Vildan Altun-Nalbant in Duisburg, Laura Bienfait, Dr. Jan Bohrenkämper, LL.M., Nehle Borne-
mann, Cäsar Czeremuga, LL.M., Lukas Deppenkemper, Dr. Michael Dietrich, Nina Drücks, Dr. 
Borbála Dux, LL.M. (Köln/Paris), Alexander Elskamp, Hannah Eming, Carina Engelhard, MLE, 
Dr. Michael Esser, Samuel Valentin Frommelt, Jonas Gail, Catharina Charlotte Glugla, Nima 
Hanifi-Atashgah , René Heitner, Dr. Axel Hoppe, Dr. Florian Huerkamp, Mag.jur., Silvia Itu, 
Christian Kirschberger, Anneke Klütsch, LL.M., Dr. Katrin Langner, LL.M., Dr. Moritz Merkenich, 
LL.M., Stefanie Morgenstern, Steffen Müller, Laura Müller, Yumiko Olsen, Christoph Pelz, Dr. 
Benjamin Pesch, Dr. Timo U. Piller, Nina Schmitz-Berg, Jürgen Schumann, Dr. Barnim von den 
Steinen, Sonja Theuerkauf, Anne Verheyen u. Jacqueline Zwilling in Düsseldorf, Michael Marci-
nek in Essen, Elke Menrath in Geldern, Katrin Nicole Timm in Haan, Stephan van Dülmen in 
Kleve, Dr. Rainer Metz in Krefeld, Sven Rübsamen in Langenfeld, Markus Jüttner in Meerbusch, 
Dr. Sabine Boos, LL.M., Richard Krieger u. Orcun Sanli in Mönchengladbach, Thomas Kulik in 
Neukirchen-Vluyn Daniel Groß in Willich, Derya Er u. Simone Ranft in Wuppertal. 
 
Syndikus-Rechtsanwältinnen u. Syndikus-Rechtsanwälte (Zulassungen und Aufnahmen): 
 
Daniela Escandell-Reininger in Bergisch-Gladbach, Claudia Wolters in Brüggen, Dr. Clarissa-
Jessica Berenskötter, Dr. Philipp von Hugo u. Alexander Voigt in Dormagen, Gabriele Bernd, 
Karl-Heinz Feldmann, Isabel Hoh-Klenner, Isabel Kochhan, LL.M., Sebastian van der Ploeg, 
LL.M., Michael Wilde,in Duisburg Dr. Hans-Peter Anlauf, LL.M., Boglárka Bayer, Kerstin Beck-
mann, Christiane Benker, Alexander Beyer, Niklas Bielefeld, Thomas Bischopink, Anke Böber, 
Dr. Dirk Brockmann, Ralph Busch, Francesca Cambas-Kastka, Irina Demmler, Friederike 
Deutzmann, Jens Dohmessen, Dr. Jan Christoph Dörrwächter, Sebastian Draguhn, Kai Drechs-
ler, Dr. Matthias Ehl, Carsten Eidmann, Mirjana Elakovic, Kemal Erarslan, Armin Ewert, Christi-
an Faust, Silke Felkl, Eva Fleischmann, Christiane Flender, Dr. Paul Wilhelm Fort, Markus 
Frowein, LL.M., Dr. Nina Fürer, Dr. Martina Geiser, Daniela Gessler, Caroline Gilles, Richard 
Goetzeler, Dr. Reinhard Görtz, LL.M., Michael Grütering, Jan Gudlick, Bastian Hammerschmidt, 
Nicole Harmsen, Martin Haug, Dirk Hellwig, Peter Henke, Dr. Berthold Hilderink, Dr. Tanja 
Hölters, Dr. Jörg Horney, Dr. Karl-Peter Horstmann, Sebastian Horz, Klaus Jonas, Dr. Felix 
Kampmann, Susanne Hanna Karst, Zeki Kaya, Dr. Karsten Kerber, LL.M., Dr. Olaf Kliesow, 
Andreas Klingler, Tobias Klose, Nicolás Alexander Knille, Dr. Torsten Koller, Thorge Koner-
mann, Dr. Stephan Körkemeyer, Yvonne Krechel, Jennifer Kubiak, Dr. Wera Kuckertz, Dr. Mei-
ke Landwehr, Dr. Johannes Ley, Christoph Linnemann, Dr. Alfred Locklair, Sebastian Lück, 
Michael Mausolf, Alexandra Maximini, Andrea May, LL.M., Frank Meixner, Roland Merta, Wolf-
Rainer Meyer, Michael Ernesto Mohr, Ina Moritz, LL.M., Anne Moser, Dr. Katharina Johanna 
Müller, LL.M., Dr. Beate M. Müller, Dr. Friederike Müller, LL.M., Christoph Müller-Langguth, Ni-
na Nandelstädt, LL.M., Dr. Iyad Nassif, Holger van Ooy, Dr. Claudia Pappas, Christina Paulßen 
von Beck, Dr. Ralph Pennekamp, LL.M., Holger Penning, LL.M., Christoph Pitsch, Dr. Mario 
Pohlmann, Anne Pophanken, Britt Possin, Ramina Radmehr, Simone Rehberg, Tatjana Reiche, 
Gudula Reiffel, Guido Rennert, LL.M., Martha Rist, LL.M., Dr. Kerstin Rohwetter, Krisztián Róz-
sa, Carsten Schmidt, LL.M., Dr. Hilka Schneider, Ferdinand Schuld, Volker Schürmann, Dr. 
Stephan Semrau, Dr. Nicole Send, LL.M.Eur., Matthias Sichla, Katharina Sieg, Jochen Spindler, 
Georg Stalmann, Dr. Christian Steigüber, Dr. Birka Stroschein, Sebastian Tackenberg, Ursula 
Tambourgi, Konstantin von Teichman, Christian Thönes, LL.M., Dr. Stephan Tillkorn, Arndt Fre-
derik Tillmann, Dr. Dorothee Timmermann, Marcello R. Toscani, Silvia Margret Wagner, Hilde-
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gard Wagner, Philipp von Wallenberg-Pachaly, Dr. Jens Werner, Jan Werner, LL.M., Anna 
Westermann, Dr. Oliver Wiedenbusch, Bernd Wilhelm, LL.M., Felicia Wunderlich, Silviya Yan-
kova, Dirk Zangerl u. Konstantin Alexander Zens, LL.M. in Düsseldorf, Torsten Köntje in Er-
kelenz, Sonja Bjeloborodov, Dr. Hans-Ulrich Kessal, Margot Morgenweck  u. Eric Scholze in 
Erkrath, Daniela Paul in Essen, Hartmut Walden in Geldern, Dr. Christof Spenrath, LL.M. in 
Grevenbroich, Bernd Brinkamp, Harald Dohmen u. Peter Korte in Haan, Susanne Freier in Hei-
ligenhaus, Claudia Linder u. Sabine Strösser in Hilden, Dirk Behneke, Jan Clever, Dr. Wolfgang 
Fritzen, Thorsten Hinz, Carsten Köhring, Dr. Dagmar Spona u Inken Westphal in Kaarst, Thors-
ten Rogmann in Kevelaer, Christoph Höck, Stephan Weingarten u. Verena Ziemes in Kor-
schenbroich, Katrin Ernst, Annette Flügen, Uwe Herber, Dr. Christian Jostes, Kristina Rösner, 
LL.M., Rebecca Wagner u. Tilman Zwanzig in Krefeld, Stefan Powierski, u. Dr. Gregor Wagner 
in Langenfeld, Veronika Denk, Dr. Ulf Dörner, Dr. Sascha Fehlemann, Dr. Daniel Fuchs, Jan 
Furnivall, Takumi Hane, Daniel Hinz, Bettina Hübner, Diana Huth, Dr. Peter Loibl, Dr. Stefan 
Schmitz, LL.M., MBA, Jette A. Schreiber, LL.M., Dr. Hartmut Schulz, Ramón Sieveking u. 
Sandra Westermann in Meerbusch, Andreas Hoffmann u. Thomas Liebich in Mettmann, Merle 
Bongers, Bernd Liedke , LL.M. u. Andrea Szrama in Moers, Cornelius Görts, LL.M., Frank Be-
cker, Daria Jordan, Matthias Lüger, Dr. Norbert Schellen u. Dr. Christian Wissing in Möncheng-
ladbach, Dr. Robert Risse in Monheim, Tim Arenz, Christoph Bucksteegen, LL.M., Gordon 
Dreyer, Hendrik Göbell, Martin Grotthaus, Dirk Hachmann, Bettina Höhne, Inga Danuta Pestka, 
Dr. Nadine Rittner, Dirk Schmuck u. Ralf Zieren in Mülheim an der Ruhr, Guido van Bebber, Dr. 
Andreas Becker, Jan Dombrowski, Eva Gils, LL.M., Silke Gottschalk, Dr. Christian Kliem, LL.M., 
Dr. Till Christopher Knappke, Frank Reiche, Axel Römer, Dr. Michael Schmitt, Moritz Streit, Dr. 
Stefan Sundermann, Dr. Philipp Voet van Vormizeele, Katja Waskönig, Anna Wollschläger u. 
Gerd Zimutta in Neuss, Katja Kaiser u. Iris Knaust in Oberhausen, Jürgen Albrecht, Roberto 
Mangone, Sabine Rehlinghaus, LL.M. u. Christoph Rudy in Ratingen, Henning Richerzhagen u. 
Birgit Wiß in Remscheid, Heinrich Große-Venhaus, Marc Evertz u. Peter-Paul van de Loo in 
Solingen, Matthias Heinz Hickmann u. Melanie Rodehorst in Velbert, Sabine Berger,  LL.M., 
Frank Braun, Marina Lavista, LL.M. u. Christian Siemers in Willich, Björn Alexander de Bruyn 
Ouboter, Hendrik Ebert u. Dr. Christian Schwabe, LL.M. in Wuppertal.  
 
Rechtsanwältinnen u. Rechtsanwälte (Löschungen und Abgaben an andere Kammerbezirke): 
 
Britta Hallen, Maren Klein, Alexandra Sieber, Thorsten Stelter, Jürgen Spielberg, LL.M., Werner 
Metzner, Dr. Hans Hochgürtel, Gabriele Kurz, Roland Störing, LL.M., Dr. Hans-Christian Vollert, 
Dr. Dennis Franke, LL.M., Dr. Eva Frankenberger, Dr. Heiko Löw, Dr. Jana Kudlacek, Jan Dela-
veaux, Jürgen Georg Jouaux, Nicole Krey, Daniel Alexander Mai u. Dagmar Steinlein, Ruth 
Sonja Beier, Hans Rüdiger Soltyszeck, LL.M., Sarah Ehlen, LL.M., Claudia Rehse, Frederike 
Klein, Mara van Straelen, Katrin Dahmen, Steffen Voll, M.B.A. (Wales), Sven Beaujean, Dr. 
Daniel Soudry, LL.M., Anja Schramm, Dominik Waszczynski, LL.M. u. Stefanie Hehl, LL.M. 

 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vorsitzenden Richter/in am LG: Richter/in am LG Julia Lange u. Petja Pagel in Arnsberg; z. 
Richter/in am LG: Richter/in Franziska Albers, Daniela Benighaus, Dr. Constantin Kruse, Vivi-
ane Liemann u. Tilmann Vaerst in Münster; z. Richterin am AG: Richterin Britta Schmidt-
Degenhard in Essen-Steele u. Anna Lena Behrendt in Herne; z. Justizrätin: Justizamtsrätin 
Eva-Maria Weber in Herne, z. Justizamtfrau/-amtmann: Justizoberinspektor/in Harry Brokopf 
u. Nicole Rahn in Essen, Kirsten Asrar Aslahehsazi in Lemgo; z. Obergerichtsvollzieher (A 9 
m. AZ.): Obergerichtsvollzieher Heinrich Weß in Herne; z. Gerichtsvollzieher/in: Justizober-
sekretärin Sandra Bilan in Bielefeld, Justizsekretärin Saniye Ugrak in Bochum, Justizobersekre-
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tär Johannes Tobias Branke in Höxter u. Oliver Zielasko in Recklinghausen; z. Justizamtsin-
spektor/in (A 9 m. AZ.): Justizamtsinspektor/in Klaus Töpfer in Essen, Michaele Reiche in 
Lemgo, Gabriele Schoeppner in Siegen; z. Justizamtsinspektor/in Justizhauptsekretär/in 
Mechthild Fornefeld u. Kai Schmidt in Paderborn, Karsten Branke in Warburg; z. Justizhaupt-
sekretärin: Justizobersekretärin Sabrina Heinze in Dortmund.  
 
Versetzt: 
 
Richterin am AG Julia Mayr aus Bochum als Richterin am LG an das LG Berlin u. Richterin am 
AG Veronika Sippl aus Essen-Steele nach Gelsenkirchen. 
 
Ruhestand: 
 
Direktoren des AG (R 2) Ludger Stöckmann in Bünde und Dr. Karl Alberty in Coesfeld, Jus-
tizoberamtsrat (A 13 m AZ.) Horst Becker in Rahden, Justizhauptwachtmeister Rolf Brinkmann 
in Rheine. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Sarah Baxmann, Tobias Bergmann, Alexandra Bongardt, Dr. Alexander Dehmel, 
Christoph Grote, Johannes Mertens, Julia Rosenberg, Katharina Schürholz und Konrad Ulbrich. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Leitenden Oberstaatsanwalt (R 3): Oberstaatsanwalt Gerrit Gabriel aus Hamm in Pader-
born; z. Staatsanwalt als Gruppenleiter: Staatsanwalt Michael Burggräf in Hagen u. Frank 
Stegen in Paderborn; z. Staatsanwältin: Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Rebecca Schöne 
in Münster; z. Oberamtsanwalt (A 13 m. AZ.): Oberamtsanwalt (A 13) Michael Fehrmann in 
Münster; z. Oberamtsanwalt: Amtsanwalt Wolfgang Lau in Essen; z. Justizrätin: Justizamtsrä-
tin Iris Becker aus Münster in Arnsberg; z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Gabriele Kleibrink in 
Bielefeld; z. Justizamtfrau: Justizoberinspektorin Tanja Kemmerling in Münster; zur Justiz-
amtsinspektorin: Justizhauptsekretärin Tanja Negwer b. d. GStA; z. Justizhauptsekretärin: 
Justizobersekretärin Lena Demuth b. d. GStA und Meike Sinning in Essen. 
 
Versetzt: 
 
Staatsanwältin Ellen Brech-Kugelmann aus Hagen nach Münster. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsrätin Petra Lüthgen in Essen, Justizamtsinspektorin Gabriele Schütz in Essen, Jus-
tizhauptsekretär Jürgen Kareth in Paderborn. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Saeid Alinejadsadegh, Tahsin Bice, Moritz Faßbender und Milena Klement 
 
  



Justizministerialblatt NRW 2016 Nr. 17 
 

 
252 

Herausgegeben vom Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf 
Schriftleitung: Oberregierungsrat Ulf Müller 

Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 

 
Rechtsanwältin / Rechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Serdar Acar in Münster, Jan Constantin Backes in Greven, Markus Bertram in Bünde, Dr. Chris-
toph Buchmüller in Münster, Dr. Zekai Dagasan in Essen, Felicia Eissing in Münster, Jörg Fi-
scher, LL.M. in Hamm, Roman Bosco Geißler in Hagen, Daniel Hupertz in Münster, Katja Laufs 
in Essen, Björn Mai in Detmold, Rafalea Mörs in Herten, Sibel Simsek in Castrop-Rauxel, Phi-
lipp Schachtschneider in Bochum Thomas Schmalenstroth, LL.B. LL.M. in Warendorf, Alev 
Ülbegi in Gelsenkirchen. 
 
Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Lars Ammann in Essen, Özgül Aslan in Bochum, Julia Bilek in Essen, Petra Blümel in Essen, 
Georg von Bronk in Recklinghausen, Dr. Sigrid Deichmöller LL.M. in Dortmund, Michèle De-
mant in Schwerte, Henning Diehl in Münster, Dr. Simon Döbbelt in Münster, Sylvia Fritsch in 
Menden, Ralf Gänsler in Witten, Tanja Gärtner in Bünde, Dr. Peter Gentges in Essen, Christoph 
Gottwald LL.M. in Münster, Janina Grimm in Holzwickede, Dr. Achim Gronemeyer in Gelsenkir-
chen, Christian Hardam in Hagen, Dr. Gabriele Haas in Essen, Dörte Hasselbeck LL.M. in So-
est, Kirsten Heinrichs in Kamen, Martin Herzig in Bielefeld, Arndt Hesse in Siegen, Heike 
Hilprecht in Recklinghausen, Dr. Ilka Homberger in Dortmund, Thomas Hüsgen in Essen, Gesa 
Jauck in Essen, Sarah Kadur in Bielefeld, Christoph Kalt in Bochum, Wolfgang Kampermann in 
Gelsenkirchen, Katrin Keune in Marl, Alexander Koch in Dortmund, Marcus Köster in Dortmund, 
Diana Krüger in Bielefeld, Dieter Kühnel in Lage, Tessa Kuhlmann in Bielefeld, Dr. Julia Kurz-
rock in Paderborn, Johanna Langer LL.M. in Essen, Marrie Lauder in Vlotho, Ina Linnemann in 
Essen, Peter Matten in Essen, Carsten Mohn in Gelsenkirchen, Sonia Mohrmann Oviedo in 
Gütersloh, Marianne Müller in Gelsenkirchen, Natalia Neufeld in Hörstel, Rosemarie Niegelän-
der in Werne, Melanie Nölle in Dortmund, Daniela Növer in Essen, Peter Ottner in Essen, Olga 
Paschkov in Essen, Jeanette Pentzek in Bochum, Timo Pütz in Dortmund, Hans-Dieter Reb-
hahn in Bielefeld, Hans-Jörg; Richter in Bünde, Thomas Rosenke in Hattingen, Anke Roth in 
Paderborn, Dr. Alexander Roos in Essen, Britta Sandow in Dortmund, Dr. Dino Sikora in Müns-
ter, Kornelia Suntrop in Münster, Erika Suttmann in Dortmund, Dr. Andreas Schmidt in Essen, 
Christoph Schmidt in Bochum, Dr. Lutz Schmidt LL.M. in Essen, Stefanie Schmidt in Dortmund, 
Sarah Schrahe in Detmold, Marc Schriever in Münster, Kirsten Schröder in Dortmund, Dr. 
Thomas Schröer in Herdecke, Grit Schultz in Essen, Claudius Speer in Gütersloh, Michael 
Staehr in Münster, Dr. Michèl Vollmerhaus, LL.M. in Kierspe, Markus Wieners in Schwerte, Dr. 
Kay Eric Winkler, LL.M. in Werdohl. 
 
Aufnahmen nach EuRAG / Aufnahmen gemäß § 206 BRAO: 
 
Christos Kolionasios (Dikigoros) in Bielefeld 
 
Löschungen als Rechtsanwältin / Rechtsanwalt: 
 
Nadine Große-Herzbruch in Witten, Rudolf Becker in Hagen, Patrick Höckelmann in Essen, 
Sebastian Booke in Sundern, Sarah Korves in Dortmund, Sebastian Smolinski in Essen, Chris-
tian Holthaus in Bochum, Winfried Wahser in Essen, Dr. Helmut Darmstadt in Bochum, Dr. 
Klaus Kaminski in Gütersloh, Dr. Christian Tenbergen LL.M. in Dortmund, Dr. André Frederik 
Erpenbach in Herford, Patrick Collier in Gütersloh, Claus Swienty in Bottrop, Saskia Grondstein, 
LL.M. in Essen, Franziska Bienhold in Dorsten, Sebastian Dornemann in Warburg, Rita Schulte-
Hiltrop in Bochum, Regina Rodriguez Kapitza in Lünen, Karl-Heinz Krüger in Lübbecke, Cle-
mens Werner in Warstein. 
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Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Devrim Ceyhan in Bochum, Dr. Clemens Sandhaus in Münster, Sarah Scheller in Essen, Dr. 
Lutz Jörres in Essen, Martin Götte in Essen, Maik Swienty in Witten, Meike van der Bijl in Gel-
senkirchen. 
 
Verlegung des Amtssitzes: 
 
Rechtsanwalt und Notar Frank Henk von Bad Berleburg nach Bad Laasphe. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Peter Henz in Rheda-Wiedenbrück, Jürgen Koschack in Lemgo, 
Heinz-Günther Meiwes in Gelsenkirchen und Rainer Hetzscholdt in Essen-Steele. 
 

 
OLG-Bezirk Köln 

Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Rosemarie Thiebes in Königswinter; z. Obergerichtsvollzie-
her.: Gerichtsvollzieher Ronald Soeren in Aachen; z. Justizamtsinspektorin (A 9 m. AZ) : Jus-
tizamtsinspektorin Annette Eichelmann in Köln; z. Justizamtsinspektorin: Justizhauptsekretä-
rin Astrid Langen in Aachen u. Petra Salchert in Köln; z. Justizhauptsekretärin: Justizobersek-
retärin Claudia Dahmen u. Birgit Hammer-Sous in Aachen, Heike Schleicher in Geilenkirchen, 
Dagmar Weber in Heinsberg u. Kerstin Feldmann in Köln; z. Justizobersekretärin: Justizsekre-
tärin Judith Bendel, Jennifer Boymans, Daniela Firl u. Birgit Wagner in Aachen, Stefanie Ben-
del, Anke Rößler, Yvonne Schaper-Rath u. Nadine Schnichels in Köln.  
 
Versetzt: 
 
Richter am AG Dr. Wolfram Kerscher aus Baden-Württemberg als Richter am AG nach Bonn. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Dr. Miriam Keil.  
 
Notarinnen/Notare 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Notar Utz Walter in Bergneustadt. 

 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwältin/Oberstaatsanwalt: Staatsanwältin/Staatsanwalt Dr. Carolin Breloer, 
Katja Finkelberg-Hützen u. Markus Hartmann in Köln. 
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Ruhestand: 
 
Oberstaatsanwalt Ernst Knopp in Köln. 
 
 

Finanzgerichte 
 

Ernannt: 
 
z. Richter am FG: Richter Dr. Stefan Pichler in Münster. 
 
Ruhestand: 
 
Präs. d. FG Helmut Plücker in Düsseldorf. 
 
 

Justizvollzug 
 

Ernannt: 
 
z. Regierungsrätin: Sabrina Röttger in Geldern; z. Regierungsamtsrat: Regierungsamt-
mann Bernhard Bartmann in Kleve u. Karl-Heinz Pukropski in Schwerte; z. Sozialamtsrat: 
Sozialamtmann Jürgen Manhold-Niewendick in Bochum; z. Justizvollzugsamtsinspektor 
(A 9 m. AZ.): Justizvollzugsamtsinspektor Alexander Rieser in Remscheid; z. Justizvoll-
zugsamtsinspektor/in: Justizvollzugshauptsekretär/in Timo Schürmann in Bielefeld-Senne, 
Johannes Schäfers in Detmold, Wolfgang Möller in Hamm, Franz-Josef Pietersma u. Hans-
Ulrich Stammkötter in Kleve, Martin Bissem, Stefan Elsner, Richard Maly, Ralf Neubauer, 
Oliver Oberbossel u. Simone Silbermann in Remscheid, Thomas Mager u. Roger Merten in 
Rheinbach; z. Betriebsinspektor: Hauptwerkmeister Michael Ohrem in Bochum; z. Justiz-
vollzugshauptsekretär/in: Justizvollzugsobersekretär/in Florian Reitmeier in Bielefeld-
Senne, Thorsten Gahr in Dortmund, Britta Borgmann u. Julia Herd in Hamm, Daniel Linde-
mann in Kleve, Pascal Brieger, Caroline Czarnecki, Benedikt Laffontin u. René Peusens in 
Willich I; z. Hauptwerkmeister: Oberwerkmeister Michael Wicker in Attendorn, Florian 
Boländer in Bochum, Sebastian Heimann u. Klaus Pieper in Werl. 
 
Ruhestand: 
 
Justizvollzugsoberinspektor Ralf Laudien in Essen, Justizvollzugsamtsinspektor Ralf Römer 
in Aachen, Heinz Wilke in Düsseldorf, Josef Crampen in Heinsberg, Reinhard Does u. Peter 
Söchtig in Kleve u. Klaus Stein in Remscheid, Betriebsinspektor Hubert Höpgens in Heins-
berg. 

 
 

Stellenausschreibungen 
 

Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht.  
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Die folgenden Ausschreibungen richten sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshin-
tergrund. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1    Vors. Richterin o. Vors. Richter am OLG (R 3) in Hamm 
 
1   Direktorin o. Direktor d. ArbG (R 2) b. d. ArbG Krefeld 
 
1  Vors. Richterin o. Vors. Richter am LG (R 2) in Bielefeld 
 
1 Richterin o. Richter am AG - als weit. Aufsicht führ. Ri.- (R 2) b. d. AG 

Gelsenkirchen 
 
1 Richterin o. Richter am AG in Velbert 
 
1 Richterin o. Richter am LG in Siegen 
 
1 o. mehrere  Richterin o. Richter am LG Köln 

- für die planmäßige Anstellung von Richterinnen und Richter auf Probe 
aus dem Bezirk des OLG Köln - 

 
1 Richterin o. Richter am AG Bergheim 

- für die planmäßige Anstellung einer Richterin oder eines Richters auf 
Probe aus dem Bezirk des OLG Köln - 

 
1 Richterin o. Richter am VG in Aachen 
 
2 Richterin o. Richter am VG in Düsseldorf 
 
1 Richterin o. Richter am VG in Münster 
 
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Essen für die Ernennung im Ein-

gangsamt von Richterinnen o. Richtern auf Probe aus dem Bezirk der 
GStA Hamm 

 
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Hagen für die Ernennung im Ein-

gangsamt von Richterinnen o. Richtern auf Probe aus dem Bezirk der 
GStA Hamm 

  
mehrere Staatsanwältin o Staatsanwalt in Dortmund für die Ernennung im Ein-

gangsamt von Richterinnen o. Richtern auf Probe aus dem Bezirk der 
GStA Hamm 

  
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Siegen für die Ernennung im Ein-

gangsamt von Richterinnen/Richtern auf Probe aus dem Bezirk der GStA 
Hamm 
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1 Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Paderborn für die Ernennung im Ein-
gangsamt von Richterinnen o. Richtern auf Probe aus dem Bezirk der 
GStA Hamm 

 
mehrere Regierungsamtsrätin o. Regierungsamtsrat b. e. VG oder. b. d. OVG 

NRW 
 
1 Justizamtsrätin o. Justizamtsrat - Sachbearbeiter/in Justizverwaltungssa-

chen - b. d. GStA Hamm 
 
1 Justizamtfrau o. Justizamtmann - Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungs-

sachen - b. d. LG Köln 
 
1 Regierungsamtfrau o. Regierungsamtmann - Leiterin/Leiter Sicherheit und 

Ordnung - b. d. JVA Aachen  
- die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei der Lei-
terin der JVA Aachen angefordert werden - 

 
1 Justizamtfrau o. Justizamtmann - Rechtspfleger/in o. Sachbearbeiter/in - 

b. d. StA Bielefeld 
 
1  Regierungsoberinspektorin o. Regierungsoberinspektor b. d. JVA Sieg-

burg 
 
1 Sozialoberinspektorin o. Sozialoberinspektor b. d. JAA Remscheid 
 
1 o. mehrere Regierungsinspektorin o. Regierungsinspektor bzw. Regierungsoberin-

spektorin o. Regierungsoberinspektor b. d. SG Köln 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) 

- Leiter/in des allgemeinen Vollzugsdienstes - b. d. JAA Bottrop  
- das Anforderungsprofil kann bei dem Vollzugsleiter der JAA Bottrop an-
gefordert werden. 

 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) 

- Bereichsleiterin/Bereichsleiter der sozialtherapeutischen Abteilung - b. d. 
JVA Aachen  
- die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei der Lei-
terin der JVA Aachen angefordert werden - 

 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JAA 

Düsseldorf 
 
1 Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA 

Attendorn 
 
Referentinnen o. Referenten im Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 
 
Im mehrere Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz sind Stellen für Referen-
tinnen oder Referenten zu besetzen. Einzelheiten können der Veröffentlichung im Justizintranet 
(Bereich Justiz NRW / Ausschreibungen / Ausschreibung sonstiger Stellen) entnommen wer-
den.). 
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Geschäftsleiterin o. Geschäftsleiter b. d. AG Lüdenscheid 
 
Bei dem AG Lüdenscheid ist baldmöglichst der Dienstposten der Geschäftsleiterin/des Ge-
schäftsleiters neu zu besetzen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgrup-
pen A 12 bis A 13 LBesO A zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten 
der Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 13 
übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung auf 
dem Dienstwege an den Präsidenten des OLG in Hamm zu richten. 
 
Stellv. Geschäftsleiterin o. stellv. Geschäftsleiter b. d. SG Duisburg 
 
Bei dem SG Duisburg ist der Dienstposten d. stellvertretenden Geschäftsleiterin o. stellver-
tretenden Geschäftsleiters zu besetzen. Die Stelle ist in der Bandbreite der Besoldungsgruppe 
A 10 bis A 11 LBesG NRW zuzuordnen. Eine Beförderung nach A 11 ist aus Stellen-
führungsgründen erst in 3 Jahren möglich. 
 
Bereichsleiterinnen o. Bereichsleiter in den Haftbereichen zum Vollzug von Freiheitsstra-
fen und/oder der Untersuchungshaft b. d. JVA Wuppertal-Vohwinkel 
 
Bei der JVA Wuppertal-Vohwinkel sind zwei - in der Bandbreite den BesGr A 9/ A 9 mit Amtszu-
lage bewerteten - Dienstposten d. Bereichsleitung in den Haftbereichen zum Vollzug von Frei-
heitsstrafen und/oder der Untersuchungshaft zu besetzen. Das Stellen- und Anforderungsprofil 
kann beim Leiter der JVA Wuppertal-Vohwinkel angefordert werden. 
 
Rücknahmen: 
 
Folgende Ausschreibungen werden hiermit zurückgenommen: 
 
1 Regierungsdirektorin o. Regierungsdirektor - Leiter/in d. JVA - in Hamm (JMBl. NRW Nr. 7 
vom 1. April 2016) 
 
1 Regierungsamtsrätin o. Regierungsamtsrat b. e. Verwaltungsgericht o. b. dem OVG (JMBl. 
NRW Nr. 16 v. 15. August 2016) 
 


	Inhaltsübersicht
	Allgemeine Verfügungen
	Änderung der Richtlinien für das Strafverfahren und das Bußgeldverfahren(RiStBV)

	Personalnachrichten
	OLG-Bezirk Düsseldorf
	OLG-Bezirk Hamm
	OLG-Bezirk Köln
	Finanzgerichte
	Justizvollzug

	Stellenausschreibungen

